
Mennonitischer Geschichtsverein

Protokall der Mitgliederversammlung MV)
Sonnabend, 7 Juniı 2010, In der Mennonitengemeinde Regensburg

1l. Eröffnung und Begrüßung, Annahme der Tagesordnung
Tan Wiehler eröffnet die Sitzung 5.00 hr, Gary Waltner pricht eın

Die inladung ist form- und fristgerecht erfolgt. ESs sind stimmbe-
rechtigte Mitglieder anwesend, darunter Vlier Vorstandsmitglieder SOWI1E fünf
Gäste In einer Schweigeminute wird verstorbener Mitglieder gedacht.
Der Tagesordnungspunkt (Satzungsänderung des MG  i rhöhung der Zahl
der Beiräte VON auf 5) wird auf Vorschlag des Vorsitzenden abgesetzt, 1m
übrigen wird die Tagesordnung unverändert ANSCHOMIMECN.,

Annahme des Protokolls der VO Juni 2009 in Berlin
Das Protokall wird ANSCHOMMECN.

Bericht des Vorstandes
Bed Bericht des Vorsitzenden
Der Vorsitzende legt einen schriftlichen Tätigkeitsbericht VOTIL. Darin berich-
tet unter anderem über die rückläufige Mitgliederzahl (sie sank se1ıt dem

2009 VO  w 440 auf 429) un hält er für notwendig, künftig die Mitglieder-
werbung intensivieren.
Der Vorsitzende gibt einen Dankesbrief von Frauke Fast in Umlauf.
Der Vorsitzende berichtet ferner ber die erfolgreiche Rückführung eines
zweıten e1ils historischer Kirchenbücher der Mennonitengemeinde Danzig,
die 1946 VO  e} Jungen amerikanischen Mennoniten in Danzig gerettet wurden
un: sich 64 re 1m Besitz des Mennonitischen Geschichtsvereins der USA
befanden. Die Kirchenbücher werden 1m Archiv der Mennonitischen FOr-
schungsstelle elerho autbewahrt. Christoph 1e wird anläfslich eines
Aufenthalts In Goshen, Indiana, 1m Juni dem Direktor des Mennonite Church
USA Historical Committee, Rich Preheim, den ank des MGV für die Ret-
tung und ückgabe der Kirchenbücher persönlich übermitteln.
Der Vorsitzende verteilt eine |.ıste der 1in der Forschungstelle vorhandenen
Kirchenbücher. S1e ann nicht DUr auf der Hompage des MG V (www.men-
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nonitischer-geschichtsverein.de) abgerufen werden, sondern ebenso bei einer
Sammelstelle digitaler Kirchenbücher un dem ach evangelischer un:!
katholischer Landeskirchen 1n Deutschland (www.kirchenbuchportal.de).
Damit wurde eın Beschlufß des Vorstands und Beirats anläfslich der Sitzung
VO pri 2009 in Speyer umgesetzt.
Urc Vermittlung des Vorsitzenden en das Gymnasien elerhoun
das Technische Gymnasium Elbing Polen) eın Jahr Jang gemeinsam ber die
Geschichte der Mennoniten 1m Weichseldelta un: auf dem elerno
geforscht. Anläfßlich einer Feierstunde wurde das Arbeitsergebnis 1n Form
eines zweisprachigen Buches einem größeren Publikum ın Elbing vorgestellt.
Tan Wiehler Mitte Jun1 O10 ach Elbing. Er wird dort 1n seliner
Eigenschaft als Vorsitzender des »Mennonitischen Arbeitskreises Polen«
der ehemaligen Mennonitenkirche ıIn der Gerberstrafße mıiıt dem
inger Büurgermeister feierlich eine Gedenktafe enthüllen Der ext der
Gedenktafe In polnischer, deutscher, englischer un niederländischer Spra-
che lautet: » Kirche der Mennonitengemeinde Elbing VO  - 1590 bis 1900«
Mennoniten aus Deutschland, den Niederlanden un den USA beteiligen
sich den Kosten der

Bericht des Leıters der Forschungstelle
Gary Waltner bedankt sich bei den freiwilligen Mitarbeitern der Forschungs-
stelle für ihren täglichen Einsatz. en der eigentlichen Archiv- un FOor-
schungsarbeit wird eine vielfältige Korrespondenz geführt. Es werden regel-
mäfßig Vortrage gehalten un: Reisegruppen und Forscher betreut. Pro Jahr
werden 500 bis 600 Besucher empfangen. Die Bestandsaufnahme der
Nachlässe erfolgt teilweise auf teilweise och handschriftlich.
Gary Waltner bittet darum, ber einen Nachfolger für ih nachzudenken, der
ih eines ages altershalber blösen annn
Wie jedes Jahr kommt Segfried Dehmelt aus Krefeld, 1 Tage lang Bücher

binden
Gary Waltner berichtet VOINl mehreren Schenkungen die Forschungsstelle,
beispielsweise wertvolle alte Bücher der Familie Wurz SOWI1E aus dem ach-
lafß VONN Iheo Dyck.
TAN Wiehler erganzt, da{ß mittelfristig der Katalog digitalisiert und 1Ns
Internet eingestellt werden soll. Auf Nachfrage wird dargelegt, da{ß och
keinen Kostenanschlag für diese Arbeit gebe. en]i 1e wird als Home-
page-Administrator des MGV gebeten, prüfen, ob und welchen Kosten
eine Aufnahme des Katalogs der 1n der Forschungsstelle vorhandenen Bücher
iın die omepage des MGV möglich ist.
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Der Vorsitzende hat Gespräche mıiıt der Deutschen Forschungsgemeinschaft
geführt, eine Kofinanzierung bei der Digitalisierung wichtiger

elle des Archivs, insbesondere der Kirchenbücher, erortern ESs geht
insgesamt 15 010180 Seiten. iıne Beteiligung der DFG den Kosten der
Digitalisierung erscheint wen1g aussichtsreich. Ein Teilnehmer WeIls darauf
I, die Gemeinden ihre Archive in Zukunft wahrscheinlich eDenItTalls auf
den elerhobringen werden.

Bericht über die Stiftung Mennonitische Forschungsstelle eierho
Das Stiftungsvermögen ist 1n Form VON Termingeld, Spareinlagen un! Jang-
fristigen Finanzanlagen festgelegt. iıne Neuanlage des Stiftungsvermögens
wird, derzeitig geringer Erträage, nicht angestrebt. Der Stiftungsflyer
sollte Werbezwecken iın überarbeiteter Fassung NEeUu aufgelegt werden. Aus
den krträgen der Stiftung werden der Forschungsstelle 1m Jahr 2010 für die
laufenden Arbeiten 2957 Uuro überwiesen.

Bericht des Redaktionsteams der Mennonitischen Geschichtsblätter (MGBLIU)
Marion Kobelt-Groch berichtet ber die Mennonitischen Geschichtsblätter
2009 und gibt einen Einblick iın die Planung der Ausgabe 2010 Die Mitglie-
der aufßern den unsch, da{fß die GBI rechtzeitig VOT Weihnachten vorlie-
SCcHh Die Neugestaltung des nunmehr bebilderten 1nbands der Jahrgänge
7008 un! 2009 wird POSItIV beurteilt.

Bericht über die Mennokate
Im Juni 2009 wurde der Pachtvertrag mıt der Gutsverwaltung Blumendorf in
ezug auf die Mennokate unveränderten Konditionen bis 203 verlängert.
Die aCcC beträgt 5 Uro 1m Monat
Der USSCHNU: für die Mennokate ist mıiıt den laufenden Renovierungsarbei-
ten befafßt Dazu gehören Malerarbeiten, Fußbodenerneuerung, Pflege des
Reetdachs, der Aufßenanlagen un: anderes mehr, Arbeiten, die vielfach in
Eigenarbei erledigt werden. Der Vorsitzende an den ehrenamtlich tatıgen
Mitgliedern des Ausschusses für ihren engaglerten Einsatz.

3.6 Bericht des Kassenführers
Rainer HNC tragt den Kassenbericht der Stiftung VOIL. Dieser liegt schriftlich
Au  N Die Erträge der Kapitalanlagen bei Hausinvest betragen 1im chnitt
fünf Prozent.
Im Anschlufß gibt Rainer UuncC den Kassenbericht des Geschichtsvereins, der
ebenfalls ausliegt. Der Kassenführer bedankt sich bei den Mitgliedern, die
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den Jahresbeitrag durch UÜberweisung oder Lastschrifteinzug pünktlich
begleichen.
Um ın Zukunft Überhänge VO  - offenen Beitragen 1Ns olgende Jahr VeCI-

meiden, bittet der Kassenführer Einzugsermächtigungen eiıtens der Mit-
lieder.
Der Kassenführer beantwortet mehrere Fragen ZUL Mehrwertsteuer (der
MGV ist nicht mehrwertsteuerpflichtig) un: nach den Verlusten bei der
Evangelischen Kreditgenossenschaft DIie Einlage (aus dem re
2003) VO  — 25 OOO uro ist erhalten geblieben. Die Verluste liegen bei
Prozent Das entspricht der öhe der Zinserträge AdUus mehreren Jahren. E1ın
Wechsel der Bank ist eine Uption, die der Vorstand anstrebt, jedoch nicht
kurzfristig. Der Vorstand wird gebeten, die Rechtsgrundlage des Zinsverlu-
stes durch die Bank prüfen un gegebenenfalls die Bank wechseln.
ine Beitragserhöhung wird diskutiert. iıne moderate rhöhung (z.B auf 3
uro würde 2000 Uuro zusätzliche Einnahmen ZUT olge aben, aber
nicht ausreichen, eine hauptamtliche Kraft finanzieren, Frank Wieh-
ler. DIie Versammlung hält eine Werbeoffensive ZUT: Gewinnung Mit-
glieder für notwendig. Spendenwerbung ist auch deshalb die bessere er-
natıve, da gerade jJunge Wissenschaftler durch hohe Beitrage abgeschreckt
werden können (Kobelt-Groch). Der Vorsitzende befürwortet eine solche
Werbekampagne, WeIl1Ss aber darauf in, da{ß die Planung un: Durchfüh-
rung nicht Neine übernehmen wird. Hierzu braucht Unterstützung.

Bericht der Kassenprüfer
Am 76 Mai 010 wurden die assen des MG V, der Stiftung und der Menno-
ate VOIl den Kassenprüfern Günter un: Gisela Krüger geprülft. Wiıe s1€e 1n
ren schriftlichen Berichten arlegen, haben s1e keine Fehler festgestellt,
keine Einwände die Buchungen un: Kassenführung. S1ie empfehlen die
Entlastung des Vorstands.
Fragen und Kkommentare werden nicht vorgebracht.

Entlastung des Vorstandes
Auf Antrag wird der Vorstand ohne Gegenstimme, bei Enthaltung der Miıt-
lieder des Vorstands, entlastet.

Satzungsänderung des Mennonitischen Geschichtsvereins
Dieser Tagesordnungspunkt en
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ahl VC drei Vorstandmitgliedern des Redaktionsteams
Christoph 1e (abwesend), Prof. IIr Hans-Jüurgen Gi0ertz (abwesend) un!
Dr Marıon Kobelt-Groch werden einstimmi1g bei einer Enthaltung als Mit-
glieder des Redaktionsteams für vier re 1ın den Vorstand des ereins
gewählt.

ahl von fünf Beiraten
Miıt einer Enthaltung werden olgende Beiräte einstimmi1g ewählt: Robert
Baecher, Frankreich (abwesend), Joe pringer, USA (abwesend), Prof. Dr. jet
Visser, Niederlande (abwesend). Warkentin, Paraguay (abwesend), wird
bei drei Enthaltungen als Beirat gewählt. Daniel Geiser-Oppliger, Schweiz,
wird einstimm1g iın den Beirat gewählt.
.1 Benennung eines Schriftführers
Der bisherige Schriftführer Hans-Joachim 1en. hat seine Tätigkeit ach
Versand der vorliegenden Tagesordnung 1MmM rühjahr 2010 eingestellt. Die
Wahl eines Schriftführers stand SOM nicht auf der Tagesordnung
dieser Um die Funktionsfähigkeit des Vorstands bewahren, wird VOI-

geschlagen, vorläufig einen Schriftführer benennen.
OSe: Franz Enzenberger, Wien, wird als chriftführer vorgeschlagen. Die defi-
nıtiıve Wahl eines Schriftführers soll Zu nächstmöglichen Termin erfolgen.
Die Anwesenden sind miıt dieser Vorgehensweise einverstanden. ran Wieh-
ler bedankt sich bei Enzenberger un: wünscht ıne gute usammenarbeit.

ahl der Kassenprüfer
Gisela un (sünter Krüger werden einstimmig, bei rel Enthaltungen, als Kas-
senprüfer gewählt.

Veröffentlichungen
Josef Franz Enzenberger berichtet über das 008 eröffnete Täufermuseum im
Museumsdorf Niedersulz in der Region zwischen Wien und Nikolsburg.
Hierzu ist eın Museumsführer erschienen (s 1im Berichtsteil). ose Franz
Enzenberger verwels auf den Hutterischen Geschichtsverein. Auf der Burg
Falkenstein soll eın Täuferraum eingerichtet werden. Ein welıteres Projekt ist

Greifenstein eplant, Balthasar Hubmaier gefangen gehalten wurde.
Hans-Georg Oswald stellt seın Buch Als die Brüder INS Land Claus Fel-
binger und sSein Bekenntnis. Vollkommenheit Christi VOTL.
Der Vorstand des MG  D hat beschlossen, sich uUurc die Abnahme einer
bestimmten Anzahl VOIN Exemplaren der Veröffentlichung der folgenden
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Publikation beteiligen: Ulrich Hettinger, Hermann VvVon Beckerath Fın
preußischer Patriot un rheinischer Liberaler, Krefeld 2010, 370 Seiten. Das
Buch ist für Mitglieder Zzu ermäfßigten Preis erwerben.

11. Mennonitisches Lexikon Stand der Arbeiten
Hans-Jurgen (Go0ertz hat die Arbeiten Band des Mennonitischen Lex1-
ons Revision und Ergaänzung, Teil I’ ersonen, abgeschlossen. Es handelt
sich 210 Einträge un: etwa 450 -Seiten S1ie können 1M Internet
www.mennlex.de abgerufen werden. Der Vorstand des MGV hat die hierfür
erforderlichen bereitgestellt.
Zahlreiche Mitglieder un: ebenso der Vorstand sprechen Prof. Dr. Hans-
Jürgen (GJ0ertz un den Mitarbeitern se1ınes Autorenteams ihren ank un
ihre Anerkennung für die geleistete Arbeit au  N Als nächsten chritt plan
Hans-Jurgen Goertz, mıiıt den Arbeiten Teil IL, Geschichte, eologie,
Kultur, des Ergänzungsbands beginnen. Wır wünschen ihm viel Erfolg
el

Verschiedenes
Es wird eın Komitee gebildet, das die Mitgliederwerbung koordinieren soll
Es besteht aUuUs Diether Götz-Lichdi,; Astrid VON Schlachta, Wolfgang chultz
un Tan. Wiehler.

1 Ort und Termin der nachsten Mitgliederversammlung
Der Vorsitzende schlägt für O24 1 1ıne gemeinsame Sitzung VOIN MGV und
Schweizerischem Vereıin für Täufergeschichte mıiıt anschliefßender Besichti-
Sung VO  — Täuferstätten in der chweiz VOTIL. Im Vorgespräch mıiıt Hanspeter
Jecker, dem Vorsitzenden des Schweizerischen ereins für Täufergeschichte,
wurde als Ihema einer olchen Veranstaltung die 300 TE zurückliegende
Massenvertreibung VO  — Täufern aUuUs der chweiz 1m Jahr R LE diskutiert.
Sofern der Schweizerische Verein für Täufergeschichte einverstanden ist, soll-
ten Ort und Datum der nächsten einvernehmlich festgelegt werden.
Es wird darauf hingewiesen, da{fß® 1m Mai 203172 ıIn Langnau, Schweiz, die näch-
ste Europäische Mennonitische Regionalkonferenz (MERK) stattfindet. ıne
gemeinsame Sitzung mıiıt dem Schweizerischen Verein für Täufergeschichte
könnte auch 1m Umifeld der ERK statthinden.
Der Vorsitzende ran Wiehler schlie{fßt 181 Uhr die Veranstaltung.
Für das Protokoll Günther Ingold, Giengen, 3 Juli 2010

Gelesen Lan Wiehler, Vorsitzender, Freiburg, August O10
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Nachtrag Protokoll betreffend die 3./4 September 2011
Der Schweizerische Verein für Täufergeschichte hat inzwischen mitgeteilt,
da{ß das Kolloquium ZUT Massenvertreibung VON Täufern AadUus der Schweiz 1mM
Jahr 1/:3:1 VOIl Donnerstag, September, bis Freitag, September 2031 auf
dem Bienenberg stattfinden wird (vgl. die Meldung 1mM Berichtsteil dieser
usgabe). Die Mitgliederversammlung des Mennonitischen Geschichtsver-
e1nNs wird 1m NscChIu daran in der chweiz stattfinden, also Sams-
tag/Sonntag, den 3./4 September.
Zur Abbildung auf dem mschlag
Die Abbildung auf dem Umschlag zeıgt einen Ausschnitt AaUus einem aNONYM
erschienenen Flugblatt der Reformationszeit, das aufgrun er FOr-
schungen VOoOnNn Alejandro Zorzin dem Täufer Ludwig Hatzer zuzuscheiben ist
ıne vollständige Abbildung sich auf den Seiten zehn un elf. Der
Holzschni SsStammt VO  a dem als » Petrarcameister« bezeichneten Hans
Weiditz. Das eiNZ1g bekannte rigina des Flugblatts befindet sich 1im Berli-
NeTr Kuperkabinett (vgl. un: Anm 173 Die beiden Aufsätze VON
Anselm chuDer‘: und Alejandro Zorzin gehen näher auf den Holzschnitt und
die Person Ludwig Hätzers eın
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